
 
 
 
 

 
 
Mitteilung nach § 7 der Richtlinie für die Aufnahme von Krediten und zur Umschuldung von 
Krediten nach § 120 I 2 NKomVG über die Aufnahme eines Kredites über 1,75 Mio. EUR      
 
 
Sachverhalt 
 
In der Haushaltssatzung für das Jahr 2015 wurde unter § 2 der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) auf 
2.750.000 EURO festgesetzt. 
 
Im Rahmen der Haushaltsausführung hat sich ergeben, dass bei der Buchungsstelle für 
Grundstückserwerb für Einheimischenmodelle rd. 1,0 Mio. € nicht zur Auszahlung gelangen werden. 
Daher kann die zunächst vorgesehene Kreditaufnahme von 2,75 Mio. € auf 1,75 Mio. € gesenkt 
werden. Die Vergabe des Kredites wurde unter mehreren Banken und Geldvermittlern 
ausgeschrieben. Die Deutsche Kreditbank AG gab das wirtschaftlichste Angebot ab. 
 
Der Kredit wird in Höhe der Ermächtigung aus der Haushaltssatzung zum 15.12.2015 bei der 
Deutschen Kreditbank AG zu folgenden Bedingungen aufgenommen: 
 
Zinssatz:   0,540% 
Zinsbindungsfrist:  bis 30.12.2020 
Tilgung:   2% zzgl. der durch Tilgung ersparten Zinsen, erstmalig zum 30.03.2016 
Auszahlungskurs:  100% 
Voraussichtliche Laufzeit: ca. 35 Jahre 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 Nein 
 Ja, mit       

Sitzungsvorlage  

 
Fachbereich Aktenzeichen Vorlagen-Nr. 

FB IV 923.20.003; 022.32; 022.15 VA 99/2015 

 Beratungsfolge  TOP-Nr. Öffentlich / nicht 
Öffentlich  Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 13. nichtöffentlich 02.12.2015 

Rat der Stadt Norderney 13. öffentlich 10.12.2015 

        

        

STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 



 Gesamtkosten der Maßnahmen 
 (Beschaffungs-Herstellungskosten) 
 Euro 
       
 

  Jährliche  Folgekosten/ lasten 
  Einmalig 
 Euro 
       
 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Von der Kreditaufnahme über 1.750.000 EURO bei der Deutschen Kreditbank AG wird Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
Norderney, 25.11.15 Der Bürgermeister 

  
 
(Ulrichs) 

 


